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„Sonntag kann wieder Sonntag sein“ 

Das heutige Urteil des Bundesverfassungsgerichts schiebt den 

exzessiven Sonntagsöffnungen des Einzelhandels im Advent 

einen Riegel vor. Die kirchlich-gewerkschaftliche „Allianz für den 

freien Sonntag“ sieht darin ein wichtiges Signal für den 

Sonntagsschutz. 

Erwin Helmer von der katholischen Betriebsseelsorge in Deutschland sieht 

durch den Urteilsspruch aus Karlsruhe den Sonntagsschutz insgesamt gestärkt: 

„Die Verfassungsrichter haben wichtige Argumente für den freien Sonntag 

bekräftigt. Das Urteil rückt zurecht, was aus den Fugen geraten ist. Wenn wir 

künftig weniger Verkaufssonntage haben, kann das auch auf andere 

Lebensbereiche positiv ausstrahlen, denn der Einzelhandel wirkt wie ein 

gesellschaftlicher Taktgeber.“ 

 

„Der Urteilsspruch ist ein Erfolg für die Kirchen, aber zugleich auch ein 

Hoffnungssignal für alle Menschen im Einzelhandel“, so Ulrich Dalibor, der 

zuständige ver.di-Fachgruppenleiter. Ein Verzicht auf verkaufsoffene Sonntage 

schade dem Einzelhandel nicht, denn die Umsätze blieben insgesamt gleich. Er 

verringere aber die Belastungen, die das Verkaufspersonal und dessen 

Familien gerade im Advent erlebten, erheblich. 

 

Philip Büttner vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt der EKD: „Das Urteil 

kommt goldrichtig in dieser besinnlichen Jahreszeit. Wir dürfen Tage der 

seelischen Erhebung nicht zu gewöhnlichen Werktagen verkommen lassen. Als 

Allianz für den freien Sonntag freuen wir uns, dass dem Rund-um-die-Uhr-

Kommerz im Advent nun wieder eine Grenze gesetzt ist. Der Sonntag kann 

wieder Sonntag sein.“  

 

Die Allianz für den freien Sonntag ist eine gemeinsame Initiative der Vereinten 
Dienstleistungsgewerkschaft verdi, der Katholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB) und der 
katholischen Betriebseelsorge, des Kirchlichen Dienstes in der Arbeitswelt in der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (KDA) und des Bundesverbandes Evangelischer 
Arbeitnehmerorganisationen e.V. (BVEA). Sie ist auf der Bundesebene sowie in 
Bundesländern und Regionen verankert und wird von zahlreichen Organisationen aus 
anderen gesellschaftlichen Bereichen unterstützt. www.allianz-fuer-den-freien-sonntag.de  

 


